Rhein-Kreis Neuss

BESCHLUSSPROTOKOLL

der 2. Sitzung

des Naturschutzbeirates
(XI. Wahlperiode)

Tag der Sitzung: 11.05.2026
Ort der Sitzung: Kreishaus Grevenbroich

Kreissitzungssaal (1. Etage)

Auf der Schanze 4, 41515 Grevenbroich
(Tel. 02181/601-2172)

Navigation: www.rkn.nrw/TR814

Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr
Ende der Sitzung: 19:06 Uhr
Den Vorsitz flihrte: Norbert Grimbach

Sitzungsteilnehmer:

e Mitglieder
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Herr Rolf Behrens

Herr Peter J. Esser

Herr Gernot Gobert

Herr Norbert Grimbach
Herr Heinz-Peter Korte
Frau Verena Miller

Herr Swen Thiedig

Frau Dr. Barbara von Meer
Frau Dr. Juliane Wahode

o stellvertretende Mitglieder

10.

Frau Manuela Behr

o Gaste

11.
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18.
19.

Herr Ulrich Bachmann
Herr Mark Buhrdorf
Frau Karin Drabben
Herr Michael Harms
Herr Niklas Salzmann
Herr Dennis Schonfeld
Herr Marco Schulz
Frau Yvonne Schulz
Frau Babette Terveer
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20.
21.
22.
23.

Herr Tom Terveer

Frau Claudia Ullrich

Herr Achim Vogelsang
Frau Monika Zimmermann

e Verwaltung

24.
25.
26.
27.
28.

Herr Jan-Hendrik Elter

Frau Larissa Flocken

Herr Dezernent Gregor Klpper
Herr Thomas Lorner

Frau Ines Willner

e Schriftfiihrerin

29.

Frau Verena Krause



Beschlussprotokoll der 2. Sitzung des Naturschutzbeirates am 11.05.2026

Seite 3

4.1.

4.2.

Feststellung der ordnungsgemaBen Einladung und der Beschlussfa-
higkeit

Verpflichtung von Beiratsmitgliedern

Bericht der Unteren Naturschutzbehorde iiber die Abstimmungen mit
dem Vorsitzenden
Vorlage: 68/0609/XVIII/2026

Befreiungen geman § 67 Bundesnaturschutzgesetz

Befreiung nach § 67 BNatSchG, Errichtung und Betrieb von zwei Ver-
sickerungsbecken in den Gillbachauen im Rahmen des Projekts , Giller
Hofe"

Vorlage: 61/0823/XVIII/ 2026

NB/20260511/04.1

Beschluss:

Der Naturschutzbeirat erhebt keinen Widerspruch gegen die Erteilung von Befreiung
fur die Errichtung und den Betrieb der beiden Versickerungsbecken mitsamt notwendi-
ger Anlagen im Landschaftsschutzgebiet des Landschaftsplans VI, Nr. 6.2.2.2, "Gill-
bachtal".

Ja 10 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0
einstimmig beschlossen

Nutzungsidnderung eines EFH in ein ZFH inkl. energetischer Sanierung
Vorlage: 68/0772/XVIII/2026

NB/20260511/04.2

Beschluss:

Der Beirat der Unteren Naturschutzbehérde erhebt keinen Widerspruch gegen die Er-
teilung von Befreiung geméaB § 67 Abs. 1 BNatSchG gegen die Nutzungsdnderung ei-
nes EFH in ein ZFH inkl. Energetischer Sanierung.

Ja 10 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0
einstimmig beschlossen
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4.3.

4.4.

5.1.

5.2.

5.3.

5.4.

Nutzungsianderung eines Ateliers/ Scheune in Tierunterkunft
Vorlage: 68/0787/XVIII/ 2026

NB/20260511/04.3

Beschluss:

Der Beirat der Unteren Naturschutzbehdrde erhebt keinen Wiederspruch gegen die
Erteilung von Befreiung gemaB § 67 Abs. 1 BNatSchG fir die Nutzungsanderung eines
Ateliers/ Scheune in eine Tierunterkunft entsprechend der Vorlage.

Ja 10 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0
einstimmig beschlossen

Errichtung einer Infotafel
Vorlage: 68/0821/XVIII/2026

NB/20260511/04.4

Beschluss:

Der Beirat der Unteren Naturschutzbehérde erhebt keinen Widerspruch gegen die Er-
teilung von Befreiung gemaB § 67 Abs. 1 BNatSchG fiir die Errichtung einer Infotafel
mit einem veranderten Standort weiter sidlich auf der Wiese, in dem Dreieck, an dem
sich die beiden Wege treffen und mit beidseitiger Beschriftung.

Ja 10 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0
einstimmig beschlossen

Mitteilungen

Legalisierung von Brunnen und Neubau eines Brunnens und ggf. Vor-
stellung Vorhaben Folientunnel
Vorlage: 68/0788/XVII1/2026

Projekt "Umgestaltung der Biotopteiche Wevelinghoven"

Antrag Umgestaltung Gutshof Pesch

Antrag Umbau Gilleshiitte
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6. Anfragen

6.1. Sachstand der Motorcrossstrecke- Bericht der Biostation

6.2. Weiterentwicklung des Naturschutzgebietes "Schwarze Briicke"- Am-
phibienproblematik

7. Bericht der Verwaltung/ Beschlusskontrolle

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss Norbert Grimbach um 19:06 Uhr die Sit-
zung.

Norbert Grimbach Verena Krause
Vorsitz Schriftfihrung






Projekttitel kurz: Biotopteiche Wevelinghoven

Renaturierung und Entwicklung ehemaliger Zuckerriilben-Waschteiche
als strukturreiches Feucht- und Halboffenbiotop in Wevelinghoven
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NSB — Naturschutzbeirat 11.05.2026, Projekt "Biotopteiche Wevelinghoven™
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Projektziele:

"Renaturierung und Entwicklung ehemaliger Zuckerriiben-Waschteiche
als strukturreiches Feucht- und Halboffenbiotop in Wevelinghoven"

e Verlandung und Verbuschung aufhalten durch extensive Beweidung,
Anlage von Kleingewassern, Landlebensraumen, Nistkasten;
dadurch diverse Lebensrdume erhalten und entwickeln ftr z. B.

- Wasservdgel, Rastvogel
- Amphibien
- Insekten (durch Dung), Fledermause ...

—> Biotopverbund, Biodiversitatsschutz, Klimavorsorge

e Behutsame Offnung fir Information der Biirger durch Wege,
Beobachtungsmaoglichkeiten der
- Grolitierbeweidung, Wasservogel etc.

—> Naturerfahrung, -bildung

NSB — Naturschutzbeirat 11.05.2026, Projekt "Biotopteiche Wevelinghoven™



Eingriff Gehfilze Zeuntrassan
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Projektskizze

Elemente:

e Weidezaun, Tore, Weideunterstande, etc.

e Wege durch das Gebiet

e Treppean T 5

e Beobachtungsstande / Infotafeln

e Kleingewasser 2 Stk., mit GW-Nachspeisung
e Amphibienbecken, Sand-Lebensraum

e Baumkontrolle und evtl. —schnitt (an Wegen)
e Nistkasten fir Fledermause

e Monitoring vor und nach MaRhahmen

e Grunderwerb (Teich T5, intersnack)

NSB — Naturschutzbeirat 11.05.2026, Projekt "Biotopteiche Wevelinghoven™
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Plan Zaun und Weetrassen - _Eingriffe
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Projektstand:

e Projektskizze Ende 2025 eingereicht,

e Fordergesprach am 26.01.2026 erfolgreich
Nachforderung Projektablaufplan

e Antragseinreichung zwingend bis Ende Juni 2026 inkKl.:
- Genehmigungen (UWB, UNB, Forst, evtl. Baugen.)
- Grunderwerb oder verb. Verkaufszusage Eigentimer
- Unterlagen LP2

Risiken:
3 . e ! -

e Grunderwerb (gering, Eigentimer hat zugestimmt, KA-Beschluss)

e Forstliche Zustimmung zu Beweidung/ Waldeigenschaft
Abstimmung ist erfolgt, Vereinbarung in Erstellung

NSB — Naturschutzbeirat 11.05.2026, Projekt "Biotopteiche Wevelinghoven™



rhein
o I L7

Biotopteiche Wevelinghoven — Projektplan

Jahr 2026 2027 2028
Quartal 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4
Monat | Feb. | Marz April | Mai | Juni

Nr. | LP | Leistung [ | | I = | | | | ! |

Antragsverfal | T T }
- ren Sachstandsberithte /| Mittelabrufe | Verwendungsnachweize etc,
Vorst.-5tzg. Marz :
1.1 Bewirtschafter ‘nun’ Gemeinschaftswerk Natur u. Umwelt .‘—l—w‘m i Barichis TR, oo
12 | A |Politische u. a Zustimmung [PruAD5.03.2028 ' ' | KA 25.44.2025,
KA 29.04.2026:

2.1 | LP 2 | Vorplanung inkl. Beschreibung, Kostenschitzung ete.

13 | B |Grunderwerb (Intersnack) | ' Vorabstimmungen | Abschljfust. -
]

3.1 Monitoring vor Ausfihrung . Avifauna [ Viegetation . Amph.
T I
4.1 Unt. Wasserbehérde Antrag 1aubnis
I } NSE 11.05.21 |
4.2 Unt. Naturschutzbeharde Antragsabst. -
ipa i | '
4.3 Forsthehdrde 'OTZG.{}Z.ZQZSq -I\hst:.I sink ung I I
4.4 Evil. weitere Genehmigungen
5.1 |LP 3-5| Enbwurfs- und Ausf.-Planung
6.1 |LP 6-7| Ausschreibungen und Vergabe 1
8. Ausfithrung insg. L \ Bauatldi'hunu ) Abrechn,
8.1 Freischneidearbeiten | | |
Lre T T T
8.2 Bauliche Anlagen :
8.3 Pflanzung |

NSB — Naturschutzbeirat 11 6, Projekt "Biotopteiche Wevelinghov






RIOHOF
Gilleshiitte 81 in Korschenbroich

RIOHOF — ein familiengeflihrter
Pferdepensionsbetrieb im Nebenerwerb

Inhaber: Yvonne und Marco Schulz

vorgestellt von:

Dipl. Ing. Karin Drabben
Industriering Ost 66
47906 Kempen

Tel.: 02152 8988961
www.karindrabben.de
info@karindrabben.de

Bildquelle: www.tim-online.nrw.de
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RlOHOFGiIIeshutte 81 in Korschenbroich

Gemarkung Korschenbroich \
Flur 18 )
Flurstiicke: 425, 427 und 431 Monchengladbach

Korschenbroich

GI’OBe der FIaChe Bildquelle: www.tim-online.nrw.de

Ca. 35.000 m2



�2�4�U�-�a�

RlOHOFGiIIeshUtte 81 in Korschenbroich

Gemarkung Korschenbroich

Flur 18
Flurstlicke: 425, 427 und 431

Bildquelle: www.tim-online.nrw.de

Dipl. Ing. Karin Drabben Industriering Ost 66 47906 Kempen Tel.: 02152 8988961 www.karindrabben.de info@karindrabben.de
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RlOHOFGiIIeshutte 81 in Korschenbroich

Landschaftsplan:

Die geplante MalZnahme liegt vollumfanglich im
Landschaftsschutzgebiet des Rhein- Kreis- Neuss LSG LANUK- Nr.
4704-0007

Gebietsname: LSG — Niersaus, Neersboicher Busch

Entwicklungs-, Pflege- und Erschliefungsmaflnahmen (826 LG NW):
Im Landschaftsplan Il - Dormagen sind weitere Festsetzungen gem.
826 LG NW bezogen auf die Abgrenzung der Entwicklungsteilziele 1-
OK textlich festgesetzt. Hierzu gehoren folgende im
Landschaftsplantext festgesetzte Malinahmen: 1. Anpflanzungen Nr.
6.5.1..., 2. Aufforstungen Nr. 6.5.2..., 3. Anlage, Wiederherstellung
oder Pflege naturnaher Lebensraume Nr. 6.5.6...

Besonders geschitzte Teile von Natur und Landschaft (§20-29
BNatschG)

F= Feuchtgebiet

6.5.6.5: Anlage, Wiederherstellung oder Pflege naturnaher
Lebensraume

Umbruchsverbotszone

Bildquelle: Auszug Landschaftsplan des Kreises Rhein-Kreis Neuss

Dipl. Ing. Karin Drabben Industriering Ost 66 47906 Kempen Tel.: 02152 8988961 www.karindrabben.de info@karindrabben.de
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RlOHOFGiIIeshutte 81 in Korschenbroich

Betriebsart und -nutzung:
Der Betrieb ist als reiner Pferdepensionsbetrieb ausgerichtet. Die bedeutet:
Haltung von Pensionspferden fur Freizeitreiter:innen
Kein Schulbetrieb
Keine gewerbliche Reitausbildung
Keine Zucht
Kein Veranstaltungs- oder Vereinsbetrieb

Vorhandene Betriebsflachen und Infrastruktur
Die verhandene Infrastruktur umfasst:
Reithalle (20 * 40 m)
Beleuchteter AuRenreitplatz
ca. 35.000 m2 Weideflachen
Stallanlagen mit Boxenhaltung fir 37 Pferde

Fehlende Bewegungsflachen mussen mit Paddocks erganzt werden, damit die
Weideflachen nicht tberweidet werden und die Grasnarbe erhalten bleibt.

1 Paddock hat die GréRe von 150 m2.

Benotigt werden flr 37 Pferde 2.250 m2 Paddockflachen

Dipl. Ing. Karin Drabben Industriering Ost 66 47906 Kempen Tel.: 02152 8988961 www.karindrabben.de info@karindrabben.de
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R|OHOFGiIIeshUtte 81 in Korschenbroich

Variante 1

Ruckbau und Herstellung der bisherigen Genehmigungen:
Die bestehende bisher nicht umgesetzte Ausgleichspflanzung wird durchgefihrt.

Die nordlichen Paddockflachen werden zuriickgebaut und alle Wiesenflachen in der
Umbruchsverbotszone werden wieder hergestellt.
Der ohne Genehmigung hergestellte Parkplatz (ehemals Reitplatz) wird wieder als

Wiesenflachen hergestellt.

Die fur den Pferdebetrieb notwendigen Paddockflachen werden weitestgehend aul3erhalb
der Umbruchsverbotszone neu hergestellt.

Der fr den Pferdebetrieb notwendige Lager- und Rangierplatz wird weitestgehend
auBerhalb der Umbruchsverbotszone neu hergestellt.

Die notwendigen Stellplatze und Feuerwehrzufahrt fir die betriebliche Nutzung werden
gebaudenah platzsparend an die vorh. Infrastruktur angelegt. (ca. 20 Stellplatze)
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R|OHOFGiIIeshUtte 81 in Korschenbroich

Variante 2

Ruckbau und Herstellung der bisherigen Genehmigungen:
Die bestehende bisher nicht umgesetzte Ausgleichspflanzung wird durchgefihrt.

Die nordlichen Paddockflachen werden zuriickgebaut und alle Wiesenflachen in der
Umbruchsverbotszone werden wieder hergestellt
Der ohne Genehmigung hergestellte Parkplatz (ehemals Reitplatz) wird wieder als

Wiesenflachen hergestellt.

Die fur den Pferdebetrieb notwendigen Paddockflachen werden auRerhalb der
Umbruchsverbotszone neu hergestellt.

Der fr den Pferdebetrieb notwendige Lager- und Rangierplatz wird weitestgehend
auBerhalb der Umbruchsverbotszone neu hergestellt.

Die notwendigen Stellplatze und Feuerwehrzufahrt fir die betriebliche Nutzung werden
gebaudenah platzsparend an die vorh. Infrastruktur angelegt. (ca. 20 Stellplatze)



Calibri Li�

R|OHOFGiIIeshUtte 81 in Korschenbroich

Variante 3

Ruckbau und Herstellung der bisherigen Genehmigungen:
Die bestehende bisher nicht umgesetzte Ausgleichspflanzung wird durchgefihrt.

Die nordlichen Paddockflachen werden zuriickgebaut und alle Wiesenflachen in der
Umbruchsverbotszone werden wieder hergestellt
Der ohne Genehmigung hergestellte Parkplatz (ehemals Reitplatz) bleibt im Bestand

erhalten und dient als Stellplatzanlage und Rangierplatz.

Die fur den Pferdebetrieb notwendigen Paddockflachen werden auRerhalb der
Umbruchsverbotszone neu hergestellt.

Die im Landschaftsplan dargestellte Feuchtzone, welche real in der Wiese nicht mehr
existiert, wird wieder hergestellt.

Die notwendigen Stellplatze und Feuerwehrzufahrt fir die betriebliche Nutzung werden
gebaudenah platzsparend an die vorh. Infrastruktur angelegt. (ca. 20 Stellplatze)



Hintergrun�

Dipl. Ing. Karin Drabben
Industriering Ost 66
47906 Kempen

Tel.: 02152 8988961
www.karindrabben.de

info@karindrabben.de
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Denkmalerhalt am Gutshof Pesch Am Schloss Pesch
Konzept und Vorgehen flir Ossum 15a, Meerbusch-Bdsinghoven




PROLOG

GUT 1795

GUT 1795 BEI SCHLOSS PESCH. 5

g

Vor den Toren Diisseldorfs — zwischen den Meerbuscher Stadtteilen
Striimp und Ossum-Bosinghoven - befindet sich Schloss Pesch.
Ein Jagdschloss, dessen historische Wurzeln bis ins 14. Jahrhundert
zuriickreichen.

GUT 1795

Am Hofe dieses Herrschaftshauses, das der Wohnsitz der
Adelsfamilien von Hallberg und von Arenberg war, erwacht
dieser Tage ein klassischesc ﬁl%éil%gensemble zuneuem Leben:
Rk



6 PROLOG GUT 1795 GUT 1795 BEI SCHLOSS PESCH.

Luftansicht der dreifliigeligen Backsteinhofanlage




8 PROLOG GUT 1795

GUT 1795 IST EINES DER ALTESTEN
KOMPLETT ERHALTENEN GEBAUDE
AM HOFE VON SCHLOSS PESCH.

Ein Baudenkmal, das fiir Tradition und Nachhaltigkeit steht
und der steinerne Beweis dafir ist, dass die eine die andere
hervorbringt.

Im Innenhof von GUT 1795 mit Blick auf Remise und Marstallhaus

GUT 1795 BEI SCHLOSS PESCH.




GUT 1795 BEI SCHLOSS PESCH.




PROLOG GUT 1795 GUT 1795 BEI SCHLOSS PESCH. 13

Ruhewiese mit Schlossblick




14

GUT 1795

Zwischen Schloss und Marstallhaus

GUT 1795 BEI SCHLOSS PESCH.

15



GUT 1795 GUT 1795 BEI SCHLOSS PESCH.




Problem: Massive Schaden am Bestandsgebaude

Keller/EG: Kappendecke Stahltrager 50% massiv korrodiert

Keller: Einsturzgefahrdet
EG/OG/DG: Hausschwammbefall

Keller: Einsturzgefahrdet
EG: Kappendecke Stahltrager massiv korrodiert
OG: Nicht begehbar. Einsturzgefahrdet

DG: Vielen Stellen Wassereintritt

EG: Schimmel an Wand und Decke

OG: Mauerwerk I6st sich auf

OG: Hausschwammbefall

OG/DG: Dachstuhl instabil, morsch und marode

DG: Nicht begehbar. Einsturzgefahrdet

Nordgiebel: Neigt sich. Sicherungsmaf3nahmen in Verzug.
DG: Unzahlige Stellen wassereintritt durch defekte Ziegel



Ostflugel: Massive Schaden am Mauerwerk und Holz Ostflugel: Herunterhangender Dachstuhl durch Faulnis.
Standsicherheit gefahrdet.



Ostflugel: Teilansicht Dachstuhl mit zahlreichen defekten Ziegeln. Dadurch bedingten massiven und jahrelangen Wassereintritt.
Verfaultes Holz und hochstwahrscheinlich hier auch Hausschwamm. Nordgiebel neigt sich. Komplett neue statische Konstruktion zur
Abfangung des Nordgiebels am Ostflugel notwendig. Entlastung des Giebels durch anderweitiges Auflager des Dachstuhls.



Ostflugel: Massive Faulnis. Holzsturz uber Fenster Ostflugel: Gegenuberliegende Seite, teilweise gleiches Bild.
Schon komplett weg gefault. Sims droht abzurutschen. Obergeschoss statisch bedingt nicht betretbar.
Dachstuhl komplett gefault. Holzschwammverdacht. Eventuell auch Holzschwammverdacht



Ostflugel: EG ebenfalls stark geschimmelt durch Wasser- Westflugel: Bereits behandelter Hausschwammbefall.

Eintritt.



Westfllugel: Entfernte Holztreppen wg. Hausschwammbefall Westflugel: Verfaulte Deckenbalken wg. Hausschwammbefall



Westflugel: Entfernter Putz, Injektoren wegen Haus- Sudflugel: korrodierte Stahltrager im EG wg. Wasserbefall
Schwammbefall Kellerbereich stark einsturzgefdhrdet, weil die
Trager der Kappendecke massiv korrodiert sind (Kein Bild).



Sudflugel: OG nicht betretbar. Einsturzgefahrdet. Zukunftiger Parkplatz hinter Solitarbaum, der erhalten bleibt
Massive Wassereintritte.



Geplante MaBnahmen zur Rettung des Denkmals:

- Marktgangige Planung als Mehrfamilienhaus und anschlieBendem Abverkauf an Kapitalanleger zur Vermietung.

- Strukturierung der Wohnungen mit keinen tbergroBen Wohneinheiten, um nicht nur im Verkauf, sondern auch in der Vermietung
eine groBere Zielgruppe anzusprechen und damit eine nachhaltige Nutzung zu gewahrleisten.

- Aufgrund Notwendigkeit der vollstandigen Flachensanierung zur Amortisation der Kosten ebenfalls eine vollstandige
Flachenrevitalisierung des gesamten Areals als Wohnraum.

- Daraus resultieren 22 Wohneinheiten in denkmalgerechter Planung und vollstandiger Eliminierung der Bauschaden, um einige
Jahrzehnte erneute Investitionen auszuschlieBen, die ggf. nicht erfolgen und zur erneuten Schadigung des Denkmals fUhren.

- MaBnahmen, die dazu dienen, dass der Hausschwamm nicht mehr zurtickkehren kann, bzw. um es nahezu auszuschlieen.

- Flrdie 22 Wohneinheiten werden 44 Stellplatze notwendig.

- Diese sollenin den vorhandenen Stellplatzen, sowie die weiteren Stellplatze in der hinteren Gartenflache entstehen.

- Weiterhin muss die ErschlieBung gesichert sein.



Variante 1: ErschlieBung Uber die Hauptallee des Schlosses

- Hier nutzen die Schlossbewohner allerdings auch ein Grundstuck, dass Ihnen nicht gehort und das gepachtet ist.
- Ein entsprechender Pachtvertrag ist nie zustande gekommen, da der adelige Grundstickseigentimer in Belgien lebt und schwer
erreichbar ist.

- Diese Moglichkeit scheidet damit aus.

Variante 2: EinbahnstraBenregelung, Reaktivierung der vollstandigen Allee

- Allerdings muUsste die Ausfahrt dann Uber das Grundstlick des Eigentimers Ossum 15 erfolgen.

- Hieristein Wegerecht zu Gunsten den Gutshof Pesch eingetragen. Allerdings hat der Eigentimer bewusst die Allee verwildern
lassen, damit aus ,,Sicherheitsgrinden® niemand diesen Weg nutzen kann. In einem personlichen Gesprach deutete er auch an,
dass er diesen Zustand aufrechterhalten mochte und sich gegen die Inbetriebnahme des Verkehrsweges auch gerichtlich wehren
wurde.

- Diese Maglichkeit schadet damit ebenfalls aus.
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Variante 3: Ampel Regelung an der Gutshof Pesch Allee

- Dies scheitert am notigen Halteplatz (Wartebereich) vor dem entsprechenden Eingang zur Allee von beiden Seiten.

Variante 4: Gutshof Pesch Allee mit Ausweichbuchten

- Die einzige Moéglichkeit, die bleibt, ist die Nutzung der vorhandenen Allee mit Ausweichbuchten

- Die entsprechende minimale Anzahl an Ausweichbuchten betragt 2.

- Hierzu wurden vom Sachverstandigen Buro Dr. J. Kutscheid fur Baume die gesamte Allee untersucht.

- Die 2 Baume mit dem schlechtesten Zustand wurden ermittelt, die sich auch auf der straBenabgewandten Seite befinden

- Zur Kompensation der EntfernungsmaBname wird Mykorrhizza- Impfstoff beigeimpft, der laut Gutachten die MaBnahme mehr als
kompensiert.

- Daridber hinaus wird die Allee als Zufahrt ertiichtigt durch das Aufflillen von Kiesschittungen und dem lastverteilenden Einbau von
Wabengittern.

- Stock und Stammaustriebe werden bis zum Lichtraumprofil entfernt, damit es zu keinem Astabriss durch Fahrzeige kommt.

- Damitkann die ErschlieBung sichergestellt werden.
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Artenschutz

Entsprechende Untersuchungen zur Artenschutzprifung 2 finden noch bis in den August 2026 statt, um die Sommerquartiere zu
untersuchen.

Die Winterquartiere wurden bereits untersucht.

Daraus resultierende CEF-MaBnahmen werden im Anschluss festgelegt und umgesetzt.

Ein Baubeginn der MaBnahme ist nicht vor Januar 2027 geplant, sodass die Ergebnisse berlicksichtigt werden kénnen.

Eine Baubegleitung durch den Biologen Herrn Schulze ist schon ein fester Bestandteil der RlickbaumaBnahmen.

Damit wird dem Artenschutz gerecht.

Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung

Das Bilanzergebnis des Uberarbeiteten LFB vom BUlro Raitz von Frentz und Tilosen — Partner mbH vom 06.08.2025 kommt zu einem
positiven Wert von +179 Werteinheiten.

Es sollen 7 Ersatzbdume und Straducher gepflanzt werden.

Die verbleibende Rasenflache soll nur 2x im Jahr gemaht werden.

Die Flachen werden nur gering versiegelt.

Damit kann das Denkmal unter Einhaltung des Naturschutzes saniert und revitalisiert werden.

Die entsprechenden Arbeitszeiten und SchutzmaBnahmen aus dem Gutachten werden berlicksichtigt und konnen als Bestandteil zur

Baugenehmigung beigefligt werden.



SREEE RS

Legende:

==
(]
[

Plangebietsgrenze Baum Bestand (Biotoptyp 7.4)

Gebiude Bestand (Biotoptyp 1.1) Einzelgeholze, Baume unter 80 cm (Siotoptyp 7.1)
Natursteinpfaster (Biotoptyp 1.1) Geholzflache (Biotoptyp 7.1)
Schotterflache Feldweg (Biotoptyp 1.3) Stauden- und Bodendeckerfliche (Biotoptyp 4.3)
Kiesflache Innenhof (Biotoptyp 1.3) Extensive Wiesenfléche (Biotoptyp 4.6)

Rasenflache (Biotoptyp 4.5)

D Fouorwelrschicppkurven i Plan inogiicrt. Grusser 06.06.2025

c Gesamiplanvekkinenung Grusser 31.07.25

B Planenweiterung um Hof- und Zufahrisbercich Grusser 260725

A Planersialing Grusser 20525

Index Bezeichnurg: Name: Datun
Alle MaRe und Hoh ind al

Auftretende Unstimmigkeiten mi

stimmung des Planvertassers zuiz
‘Gemalt DIN 3¢ Zifer 2.1 verden ale Rechie vorbehalien

m Bau ver h zu priifen. |

it der ortlichen Bauleitung abzustimmen.
Dlser Plon i e aur Vewrcingdch o Planemaanger sty g reeshonen 2o e sneria.
Vernelilbaun ] nsbesoners ene Wolergabe Geses Flones oder sener emelligungen an Orle s e it

Planverfasser:

R s

Raitz von Frentz und Tilosen - Parterschaft mbg

ST

Ossum
40668 Meerbusch

Prekt Umbau einer Gutshofanlage zu Wohnungen

WerkstattenstraBe 1!
51379 Leverkusen

Bacherr. Renaissance Baudenkmalpflege Gutshof Pesch GmbH & Co. KG
19

et Bestandsplan

" 1:500

Loistungsbercich: LBP

| Leistungsphase: Genemigungsplanung

ProjekiNr._ 2511 ‘Architekt [
Zeichn.Nr.. L4100D I:-;l 1

3 A~
Plannummer 2511 L4100 D S e
Dolum: ___06.08.2025 atum: .
Bearbeitel: _Grusser 06.08.2025
PlangroRe: 297 x841cm

HIB = 297 | 841 (0.25m7)

‘Allplan 2024




i

Legende:

Plangebieisgrenze
Gebaude Bestand (Biotoptyp 1.1)

Fahrbahn gepflastert, versiegelt (Biotoptyp 1.1)
Stellplitze gepflastert, versiegelt (Biotoptyp 1.1)
Rasengitter, Fugenpflaster, teilversiegelt (Biotoptyp 1.3)
Natursteinpflaster (Biotoptyp 1.1)

Kiesflache Innenhof (Biotoptyp 1.3)

Schotterflache Feldweg (Biotoptyp 1.3)

==

Laubbaum Planung (Bictoptyp 7.4)

Baumiibemahme Bestand (Biotoptyp 7.4)

Baumfallung (Biotoptyp 7.4)

Genolzfache (Biotoptyp 7.1)

Stauden- und Bodendeckerfldche (Bioloptyp 4.3)

Extensive Wiesenflache (Biotoptyp 4.6)

Rasenflzche (Biotoptyp 4.5)

Schotterrasen Gartenweg (Biotoptyp 1.3)

ausdricklicher Zusimmung des Planvertassers 2uis
‘Gemalt DIN 3¢ Zifer 2.1 verden ale Rechie vorbehalien

D Foucrwchrschioppkurvon i Plan infogricrt. Grusser 06.06.2025
c Planieriieienng gesamt Grusser 31.07.205
B Planenweiterung um Hof- und Zufahrisbercich Grusser 28072025
A Planersialing Grusser 28052025
Index Bezeichnurg: Name: Datun
Alle MaRe und Hohenangal d am Bau ver h zu priifen. |
Auftretende Unstimmigkeiten sind mit der ortlichen Bauleitung abzustimmen.
Dlser Plon i e aur Vewrcingdch o Planemaanger sty g reeshonen 2o e sneria.
Vervelialgui und nsbesonders ene Weleraabe (eses Planes oder seimer Venelallg ngen an Drile sig nur il

Planverfasser:

R s

Raitz von Frentz und Tilosen - Parterschaft mbg

T e -

Ossum
40668 Meerbusch

Prekt Umbau einer Gutshofanlage zu Wohnungen

WerkstattenstraBe 1!
51379 Leverkusen

Bacherr. Renaissance Baudenkmalpflege Gutshof Pesch GmbH & Co. KG
19

e MaBnahmenplan

" 1:500

Leistungsbercich: L8P [ Lesstungspnase: Ganenmigingspinung
ProjekeNr._ 2511 Architekt . Bauherr.
ZeichnNr.._L4200D r";l

- =)
Plannummer 2511 L4200D P v
Doum: 008025 — ot
Bearbeltel_Grusser 06.08.2025
Plangioie: 297 x84 o

HIB = 297 | 841 (0.25m7)

‘Allplan 2024




	Sitzungsdokumente
	Beschlussprotokoll_nur Ö
	20260511-BiotopteicheWvhv-NSB
	26006_RIOHOF_11.05.2026_Beiratssitzung
	Denkmalerhalt am Gutshof Pesch 2_1-24


